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Dämmung

Stahlbeton Mauerwerk

Stahlbeton F90

Stahlbeton F90 A+M

Stahlbeton F30

Mauerwerk F90

Mauerwerk F90 A+M

Mauerwerk F30

LV-Beilage

Böden:

Decken:

Raumstempel

Wände:
  1.

  2.

  3.

  4.

  5.

In allen Feucht- und Nassräumen sind bei den Trockenbauwänden, und -decken
zementgebundene Platten zu verwenden!

Belagswechsel

Türnummer

OK FF zu  ± 0.00

OK RF zu  ± 0.00

OK RF zu  ± 0.00
OK FF zu  ± 0.00

Schnittbezeichnung mit
Planhinweis

1
50.01

Hinweis auf Detail

SD
SS
RD
RK
RÖ
RR
STB
STR
UKD
WD
SWS

Schachtdeckel
SchachtsohleBalkonablauf
Ringdrainage
Rolladenkasten
Revisionsöffnung
Regenfallrohr
Stufe Belag
Stufe Rohbau
Unterkante Decke
Wanddurchbruch
senkrechter Wandschlitz

AD
BA
BAA
BRH
DA
DD
E
FA
FD
FS
H
HK
HWS
L
LH
KS

Abgehängte Decke
Bodenablauf
Balkonablauf
Brüstungshöhe über OKFF
Dachablauf
Deckendurchbruch
Elektro
Fußbodenaussparung
Fußbodendurchbruch
Fundamentsohle
Heizung
Heizkörper
Horizontaler Wandschlitz
Lüftung
lichte Höhe
Kanalsohle

FeuerlöscherF

Alle Maße sind Rohbaumaße, und von den ausführenden Firmen auf
der Baustelle selbstverantwortlich zu prüfen !
Bei Maßunstimmigkeiten ist unverzüglich die Bauleitung zu
unterrichten !
Alle Ausführungspläne haben nur Gültigkeit in Verbindung mit den
geprüften Schal- und Aussparungsplänen !
Die geprüfte Statik ist zu beachten !

Alle Wanddurchbrüche und Wandschlitze bezogen auf OKFF !
Alle Höhenmaße bei Brüstungen und Türen bezogen auf OKFF !
206,00 m ü. NN = ±0,10 OK FF EG Höhenmaße bezogen auf OK FF

WH Wandhydrant

......

......

......

......

......

  1.

  2.

  3.

  4.

  5.

......

......

......

......

......

  1.

  2.

  3.

  4.

  5.

......

......

......

......

......

Änderungen / neuer IndexKlärung

Vorwandinstallation

Gipskarton
leichte Trennwände Gipskarton F90
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Brandüberschlag EG - OG

Lüftungsgerät ca. 7,20 x 3,25
Höhe 1,80m
Gewicht 4153 kg

Brandüberschlag EG - OG

Attikaablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,0 l/s ,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Attikaablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: mind. 5,0 l/s ,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 160 - 480mm
(im Mittel mind. 300mm)

Abd. 2 % Gefälle
Gefälledämmung 160 - 480mm

(im Mittel mind. 300mm)
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Dachablauf DN …,
Mindestleistung
Hauptablauf: .,. l/s ,
gemäß Ang. TGA

Dachablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,3 l/s ,
gemäß Ang. TGA

2 RWA/Öffnungen zur Rauchableitung
für oberen Bereich (geometrisch),

insgesamt mind. 1,8 m2

geometrisch freie Abzugsfläche

Erhöhtes Dach/Kiesdach:
Regenwasserberechnung
gemäß Ang. HLS
QR = 14,01 l/s
QNot = 19,23 l/s

Ablauf NEU?
evtl. in Eingangshalle!
Über Brandwand?

Dachablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,3 l/s ,
gemäß Ang. TGA

Dachablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,3 l/s ,
gemäß Ang. TGA

Dachablauf DN 70,
Mindestleistung
Hauptablauf: 6,3 l/s ,
gemäß Ang. TGA

Nicht NEU, da
über in Eingangshalle!

als Brandschutzablauf R90

als Brandschutzablauf R90 als Brandschutzablauf R90

als Brandschutzablauf R90!!
im Bestand vorhanden???

Abd. Kehle 2 % Gefälle
Abd. Kehle 1 % Gefälle,
bei K2- Dach nach DIN

Abd. Kehle 2 % Gefälle

Abd. Kehle 1 % Gefälle,

bei K2- Dach nach DIN
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Speier nicht brennbar!
Kann durch Attika geführt
werden, da Brandwand nur
bis Betondecke geht!
n. Ang. Brandschutz

Verlauf Brandwand EG

Verlauf Brandwand EG

Verlauf Brandwand EG
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Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Notentwässerung
als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLSNotentwässerung

als Speier DN 100,
Mindestleistung
Hauptablauf: 4,6 l/s ,
bei max. 75 mm Anstauhöhe,
gemäß Ang. HLS

Speier nicht brennbar!
Kann durch Attika geführt
werden,
n. Ang. Brandschutz

ELT: Höhe Durchbruch
funktioniert so nicht!

alle Durchbrüche,
Leitungen
überprüfen, liegen in
neuesten HLS
Plänen anders und
haben andere Maße!

Lage in
Klärung !

Lage in
Klärung !

Lage in
Klärung !
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Wartungsebene

Wartungsebene

VK Fassade
Gebäude-, Höhenversprung

VK Fassade
Gebäude-, Höhenversprung

RWA als Dunkelklappe,
1,25 x 1,25 m,
geom. freie Abzugfläche
mind. 1,1 m2,

mit Durchsturzsicherung

Zugang Dachfläche,
über Leiter/Leitertreppe

Wärmepumpe
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RR in Fassade integriert,
mit Elektrobegleitheizung

Speier

Speier

RR in Fassade integriert,
mit Elektrobegleitheizung

Speier

Speier

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 70, Kernbohrung Ø = 130 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 70, Kernbohrung Ø = 130 mm,
gemäß Herstellerang.

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

B
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Flachdach als Gründach,
Abflussbeiwert ≤ 0,3,
mit mind. 2% Gefälle

zu den Einläufen -
Dachaufbau als "harte Bedachung"

Flachdach als Kiesdach,
(mind. 5 cm Kiesschicht),

mit mind. 2% Gefälle
zu den Einläufen -

Dachaufbau als "harte Bedachung"

Flachdach als Kiesdach,
(mind. 5 cm Kiesschicht),

mit mind. 2% Gefälle
zu den Einläufen -

Dachaufbau als "harte Bedachung"

Lichtkuppel/RWA
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Stahlträger HEA 220

Stahlträger HEA 220

Stahlträger HEB 220

Stahlträger HEB 220
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Stiel HEM 200,
Seiten zugeschweißt,
ausgedämmt

Stiel HEM 200,
Seiten zugeschweißt,
ausgedämmt

RWA als Dunkelklappe,
1,25 x 1,25 m,
geom. freie Abzugfläche
mind. 1,1 m2,

mit Durchsturzsicherung

Flachdach als Gründach,
Abflussbeiwert ≤ 0,3,
mit mind. 2% Gefälle

zu den Einläufen -
Dachaufbau als "harte Bedachung"

Zugang Wartungsebene
über Leiter mit Griff/Handlauf
Genaue Lage klären!

D
D

A2

Hinweis:
Was ist, wenn Fenster der Lichtkuppeln
geöffnet sind? Absturzgefahr?
Nach Abstimmung mit Sigeko keine
zusätzlichen Maßnahmen erforderlich, da
Sonderfall - Öffnung nur bei Entrauchung!
Aber Verglasung durchsturzsicher!

Hochpunkt Gefälledämmung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung

Tiefpunkt Gefälledämmung 220mm,
Rinnenausbildung
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Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Trennung der Dachflächen,
über Erhöhung der Dämmung/Abdichtung

Speier

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Speier

Speier

Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung
Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

Speier Attika-Wanddurchbruch
bei DN 100, Kernbohrung
Ø = 160 mm,
gemäß Herstellerang.

KnieleistengeländerZugang Wartungsebene
über Leiter mit Griff/Handlauf
Genaue Lage klären!

Öffnungsbereich Klappfenster!
freihalten!

RWA über 3 Fensterflügel,
je Flügel ca. 1,30 x 1,02 m,
geom. freie Abzugfläche
mind. 0,65 m2,
(mind. 1,95 m2 je Gaube)

Ø 260LKB -

Ø 130LKB -

Ø 140SWKB -

440 x 340LDD -

Wärmepumpe für RLT
HxBxT 1.760x1.250x580 mm
Gewicht 234 kg

Flachdachhaube
FDS DN100

Kanalverzug im
Außenbereich
wärmegedämmt mit
Blechmantel

Dachdurchführung
eckig, isoliert für
Kanal 650 x 200mm

Dachdurchführung
eckig, isoliert für Kanal
900 x 300mmDachdurchführung

eckig, isoliert für Kanal
300 x 200mm

Dachdurchführung
eckig, isoliert für Kanal
300 x 200mm

Dachdurchführung
eckig, isoliert für Kanal
400 x 200mm

Dachdurchführung
eckig, isoliert für Kanal
300 x 200mm

L6: Abluftventilator
WC-Bereich
- 300 m³/h

L3: Abluftventilator
Digestorium EX-geschützt
- 350 m³/h

L2: Abluftventilator
Chemikalienschrank
EX-geschützt
- 360 m³/h

WD - L 1440 x 350
OKWD = UKRD

440 x 340LDD -

1040 x 440LDD - 790 x 340LDD -

300
200

300
200

35
0

20
0

Kanalverzug im
Außenbereich
wärmegedämmt
mit Blechmantel

WD - L 1440 x 350
OKWD = UKRD

WRS

WRS

Leiter verschieben

Installation Dach
nach freigegebenem Dachaufsichtsplan
1x  Wind- und Regenwächter RWA
1x  Wind- und Regenwächter KNX
1x  Anschluß Wetterstation Schule
1x  Anschluß 230V allgemein

Installation Dach
nach freigegebenem Dachaufsichtsplan
2x Anschluß Lüftung 5kW/40V /17,8A
1x Anschluß Elt. Heizregister 58,37kW/400V/43,3A
1x Anschluß Wärmepumpe 35 kW/400V
2x EDV
1x Koppler BMA

Abluftventilator
230V

E - WD - 0,4 m x 0,15 m
UK = 10 OKFF

EDV

EDV

Kabelrinne AV   300x60mm
auf Dach mit Flachdachhalter
Edelstahl mit Deckel

HVI light

h=5,70m

HVI lighth=5,70m

Installation Dach
nach freigegebenem Dachaufsichtsplan
kW Dachventilator Digistorium 230V/0,37kW

Installation Dach
nach freigegebenem Dachaufsichtsplan
0,37kW Dachventilator (Gefahrstoffschrank)

Rohrbegleitheizung
230V/0,04kW

Rohrbegleitheizung
230V/0,04kW
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Blatt 1 Blatt 1
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a 20.08.25Allgemeine Überarbeitung, Einarbeitung Statik, Überarbeitung Dachgefälle höheres Dach

b 10.10.25Allgemeine Überarbeitung, Anpassung Fenster/Entrauchung Dachgauben

c 09.02.26
Allgemeine Überarbeitung, Fassadenaufbau, Nawi-Planung, Trägerlagen + Wandstellungen nach Vermesser/Aufmaß,
Stahlträger Lichtkuppeln, Festlegungen Brandschutz + Statik, Änderungswünsche Schule, Abmessung Chemikalienlager

d

d 29.04.26Allgemeine Überarbeitung, Entfall Fangstangen
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